
 
Mitgliederversammlung  der PSYCHOSOZIALEN ARBEITSGEMEINSCHAFT in Düsseldorf 

Protokoll 
Sitzung am:  von:  bis:  Ort:  erstellt am:  Moderation:  Protokoll: 

04.07.2018  14:30   16:06  Kölner Straße 180, Raum 510  12.07.2018  Herr Nolting  Herr Bonsmann 

 
Ergebnisse / Beschlüsse / Empfehlungen / nächste Schritte zuständig Termin / Status 

TOP 1 Begrüßung, Anerkennung der Tagesordnung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Herr Böttgenbach bittet unter Top 2 mit einem Kurzbericht zur Caritas-Kampagne anzuknüpfen. Die geänderte 
Tagesordnung wird anerkannt. Das Protokoll vom 07.03.2018 wird ohne Änderungen angenommen. 

 

 

 

 

 

TOP 2 Wohnraummangel in der Landeshauptstadt Düsseldorf  

Stellungnahme des AK BeWo 

Herr Hekermann schildert die Problemlage. Frau Geisler berichtet ergänzend von einer Befragung der BeWo-
Anbieter in Düsseldorf. Demnach sei ca. jede/r sechste Betreute wohnungssuchend.  

Die Mitgliederversammlung regt an, dass sich die Fachgremien zum Thema Wohnen hiermit befassen mögen. 
Die Problematik soll in den PSAG-Vorstand eingebracht und dort bestenfalls von den politischen Vertretungen 
aufgegriffen und an Fachgremien weitergeleitet werden.  

Caritas Kampagne 2018 – Jeder Mensch braucht ein zu Hause 

Herr Böttgenbach erläutert die Caritas Kampagne 2018. Er weist auf die Problematik einer fehlenden Wohn-
raumschutzsatzung in der Landeshauptstadt hin. Die Zahl der sozial gebundenen Wohnräume sei seit 2008 
bis 2017 von 26.000 auf 15.000 gesunken. 

 

 

Herr Nolting, 
Geschäftsfüh-
rung der PSAG 

 

 
 
 
 
Herr Böttgenbach 
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TOP 3 Vorstellung des gesund.zeit.raum - Gesundheitsprojekt für sozial Benachteiligte und Menschen ohne 
Wohnung. 

Frau Schruck stellt das Projekt anhand einer Präsentation vor. 

 
Frau Schruck 

 

TOP 4 Sachstand „neue Rechtsform/Satzung PSAG“ 

Die Änderung der Rechtsform und der damit notwendigen Satzung wurden erforderlich, um die PSAG hand-
lungsfähig zu halten. Das städtische Rechtsamt empfehle als künftige Rechtsform einen eingetragenen Ver-
ein. Strukturell orientiere man sich nun an der PSAG Köln (https://www.stadt-koeln.de/leben-in-
koeln/gesundheit/psychiatrie/aufgaben-und-inhalte-der-psychosozialen-arbeitsgemeinschaft). Die dortige  Ar-
beitskreisstruktur erscheine sinnvoll und könnte – ggf. angepasst  an Düsseldorfer Versorgungsstrukturen – 
übernommen werden. Frau Wirmann bittet die Teilnehmenden um zeitnahe Rückmeldung (per e.Mail) zur et-
waigen hiesigen Schwerpunktsetzung. 

 
 
PSAG Arbeits-
gruppe, 

Frau Wirmann 

 
 
 
 
 
 

 

TOP 5 Aktuelles aus den Gremien und Projekten:  

AG Wohnungslosigkeit und Gesundheit 

Die AG habe sich im Rahmen der Übergreifenden Projektgruppe Wohnungslosigkeit dem Wiener Modell „Al-
kohol. Leben können.“ befasst.  Derzeit werde die Übertragbarkeit auf Düsseldorf geprüft. 

 

AG Gerontopsychiatrie 

Das Amt für Soziales habe eine Befragung von Pflegediensten zu deren Angebotsstruktur vorgestellt. Des 
weiteren seien durch den Sozialpsychiatrischen Dienstes Probleme im Zusammenhang mit der Versorgung 
psychisch und gleichzeitig somatisch Kranker geschildert worden. Nach dem geltenden Betreuungsrecht 
habe der freie Wille einen großen Stellenwert und mache eine „Zwangseinweisung“ fast unmöglich. Dies 
müsse der Rechtsprechung verdeutlicht werden. Es sei eine intensivere Zusammenarbeit der einzelnen Ak-
teure vereinbart worden. 

 

 

 

Geschäftsfüh-
rung PSAG, Herr 
Böttgenbach 

 

Geschäftsfüh-
rung PSAG, 
Herr Prof. Micha-
el 

 

 

 

 

 

https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/gesundheit/psychiatrie/aufgaben-und-inhalte-der-psychosozialen-arbeitsgemeinschaft
https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/gesundheit/psychiatrie/aufgaben-und-inhalte-der-psychosozialen-arbeitsgemeinschaft


Protokoll der PSAG Mitgliederversammlung vom 04.07.2018  Seite 3 

Ergebnisse / Beschlüsse / Empfehlungen / nächste Schritte zuständig Termin / Status 

Runder Tisch Arbeit und Rehabilitation 

• Die Agentur für Arbeit in Düsseldorf ist Modellstandort für das Projekt einer Lebensbegleitenden Berufsbe-
ratung. Ziel sei es, vor dem Hintergrund der sich permanent verändernden Arbeitswelt Perspektiven aufzei-
gen zu können 

• Der Runde Tisch Arbeit und Rehabilitation wird sich mit dem neue BTHG, welches eine Kosten- und bil-
dungsträgerübergreifende Zusammenarbeit für behinderte Menschen im Arbeitsleben anstrebt und fördert, 
befassen. 

AK BeWo 

• Frau Prof. Meisenzahl-Lechner habe bei einem Besuch im AK BeWo die Notwendigkeit, dass das Wissen 
um die ambulante Eingliederungshilfe in die Facharztausbildung einfließe, unterstützt. 

• Es gebe Klärungsbedarf zwischen den BeWo-Anbietern und dem Landschaftsverband. Die jetzt schriftlich 
herausgegebenen Abrechnungshinweise führten aus Sicht der Anbieter zu problematischen Abweichungen 
zu der bisherigen Praxis. Der AK BeWo wird sich hierzu erneut beraten und dann mit Frau Wirmann in Kon-
takt treten. 

PSAG PrG psychisch belasteter Kinder und Jugendlicher 

• Das Online-Portal kann im Rahmen bestehender Verträge der Stadt erstellt werden. Zur Umsetzung  wer-
den derzeit alle Daten durch die Psychiatriekoordination geprüft. 

• Man werde sich an der Woche der seelischen Gesundheit 2019 mit einem Schwerpunkt zu Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen, beteiligen. Die Veranstaltung soll in die Düsseldorfer Aktionen zu  „30 
Jahre UN-Kinderrechtskonvention“ eingebunden werden.  

• Schul- Bildungsabschlüsse: Frau Wirmann hat hierzu einen Arbeitskreis mit leitenden Vertretungen der 
notwenigen Bereiche ins Leben gerufen.    

• Schnittstellenproblematik „Starke Seelen“ – junge Erwachsene zwischen Kinder-Jugendpsychiatrie und der 
Psychiatrie für Erwachsene. 

Frau Maibach 

 

 

 

 

 

Herr Hekermann 

 

 

 

 

 

PSAG PrG, Frau 
Wirmann 

 

 

 

 
Frau Wirmann 

 
Frau Rohstock 
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TOP 6 Veranstaltungsplanung: 

Welt-Suizid-Präventionstag am 10. September 2018 

• Die Veranstaltung stehe. Der Flyer werde  in Kürze geliefert und versendet. 

• Frau Dr. Toeller berichtet ergänzend  zum Projekt SuP-RiMA (SUizid Prävention – RIsiko Management 
Allianz Düsseldorf Neuss). 

Woche der seelischen Gesundheit 2018 

An drei Tagen sind in Kooperation mit der VHS Thementage mit Infoständen sowie Filmbeiträgen und an-
schließender Diskussion geplant: 

• Mo, 8. Oktober, Thema: Borderline – SpDi 

• Di, 9. Oktober, Thema: Demenz – AG Gerontopsychiatrie 

• Fr, 12 Oktober, Thema: Kinder psychisch kranker Eltern – PSAG PrG psychisch   belasteter Kinder und 
Jugendlicher 

Darüber hinaus wird es im Rahmen des „Forum Seelische Gesundheit“ am Mittwoch, 10. Oktober einen Vor-
trag  zum Thema: Vollmacht - Patientenverfügung – Betreuung geben.  

Frau Steeg weist darauf hin, dass die SPZ sich, wie in den Jahren zuvor, am Samstag (13.10.2018) an der 
Woche der seelischen Gesundheit beteiligen. Frau Wirmann sichert zu, die Veranstaltung mit in die Öffentlich-
keitsarbeit aufzunehmen.   

 
Frau Wirmann 

 

TOP 7 Verschiedenes und Veranstaltungshinweise 

Modellprojekt Agentur für Arbeit / Letter of Intent 

Mit einem Letter of Intent  unterstützt die PSAG die Agentur für Arbeit bei ihrer Bewerbung im Rahmen des 
Modellprojektes rehapro (neues Bundes-Teilhabe-Gesetz) zur Erprobung innovativer Ansätze für Menschen 
mit gesundheitlichen und psychischen Unterstützungsbedarfen.  
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Forum Seelische Gesundheit 

Frau Wirmann lädt ein, sich mit Themen und Beiträgen am Forum Seelische Gesundheit in 2019 zu beteiligen. 
Rückmeldefrist sei der 27. Juli 2018. 

Veranstaltungshinweise / save the date 

• 15.09.2018, 13-19 Uhr – 10. Thementag „Lebenskrisen“ – Bürgerzentrum Bilk – Initiative Tabu Suizid e. V. 
– siehe anliegenden Veranstaltungsflyer 

• 01.10.2018 – Veranstaltung zum europäischen Depressionstag –Bürgerzentrum Bilk – Bündnis gegen De-
pression / Sozialpsychiatrie des Gesundheitsamtes  

nachgereicht 

• 05.10.2018, 10 Uhr – Eröffnung der BTZ Außenstelle Düsseldorf – BerufsTrainingsZentrum Duisburg 
gGmbH, Außenstelle, Pempelforter Str. 50 – siehe anliegenden Save-the-Date-Flyer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nächste Sitzungen 

• Vorstand am 12. September 2018, 14.30 Uhr, Willi-Becker-Allee 10, Raum 5.27 

• Mitgliederversammlung am 12. Dezember 2018, 14.30 Uhr, Kölner Str. 180 (Gesundheitsamt), Raum 510 

  

gez. Bonsmann 


